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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

auch wenn aufgrund der Corona-Pandemie unser Rathaus weiterhin für den breiten Publikumsverkehr geschlossen 

ist, sind wir trotzdem für Sie da. Falls Sie ein Anliegen haben, vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin über 

unsere Zentrale (Telefon 09349/9201-0).  

 

In Schönfeld beginnen ab dem 04.05.2020 die Bauarbeiten an der Kleinrinderfelder Straße sowie den Seitenstraßen 
in mehreren Abschnitten. Dieses Großprojekt für unsere Gemeinde wird seinen Abschluss erst nächstes Jahr finden. 

 

Ebenfalls wird die Notbetreuung in den Kindertagesstätten derzeit gemeinsam mit der Verrechnungsstelle und den 

Einrichtungen weiter organisiert und koordiniert.  

 

Der Verkauf unserer Mund-/Nasenschutzmasken in den verschiedenen Verkaufsstellen in allen Ortsteilen wird gut 

angenommen und ich möchte mich bei allen fleißigen Helferinnen bedanken, die für die Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde nähen. 

 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien – trotz allen unangenehmen Widrigkeiten und Einschränkungen 
– einen schönen Mai-Feiertag mit unbeschwerten Stunden. 

 

Euer 

Johannes Leibold 
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Information zu den Kindertagesstätten der Gemeinde Großrinderfeld 
 

 

Unser Leben verändert sich jeden Tag. Nichts zeigt dies deutlicher, als die aktuelle Corona Pandemie, die Ausmaße 

nach sich zieht, die keiner sich vor wenigen Wochen hätte vorstellen können. Im Gegensatz dazu spüren wir alle, dass 

auch im Bereich der Kinderbetreuung ein langsamer stetiger Wandel stattfindet. Im Jahre 1895 wurde in Ilmspan die 

Kinderbewahranstalt erbaut. Ein für uns alle heute ungeläufiges Wort, das allerdings damals glasklar aufzeigte, was 
die Hauptaufgabe der Einrichtung war. Einige Zeit später, 1913, entstand in Schönfeld die Kleinkinderschule. Neuer 

Name, anderes Programm und damals bereits mit einem pädagogischen Hintergrund. Etliche Jahre später, 1966 

wurde in Großrinderfeld ein Gebäude erstellt, das heute ebenfalls noch im Betrieb ist. Damals wurden die Kinder im 

neuen Kindergarten und Krippe noch von Ordensschwestern betreut, was zum Ursprung des heutigen Erziehungsauf-

trags unseres Trägers, der katholischen Kirche, zählt. Wiederum viele Jahre später, 2018, entstand die heutige Kin-

dertagesstätte in Gerchsheim in einer Immobilie der Gemeinde, die 1988 als Schul- und Sportzentrum gebaut wurde. 

Wie sich an der Namensänderung der Einrichtungen bereits ablesen lässt, verändert sich auch der Anspruch der Ge-

sellschaft an die jeweiligen Kinderbewahranstalten, jetzt Kindertagesstätten oder kurz Kitas.  

Unsere Aufgabe als Eltern, als Bürger/innen der Gemeinde, als Ortschafts- und Gemeinderäte, meine Aufgabe als 

Bürgermeister ist es nun die Weichen für die Zukunft zu stellen. Uns allen muss bewusst sein, dass wir hierdurch 
unsere bekannten Wege verlassen. Die Wirtschaft fordert den Eltern flexible Arbeitszeiten ab, auf die auch die Kitas 

reagieren müssen. Sich verändernde Ansprüche an die Pädagogik erzeugen nicht nur Schulungsbedarf am Personal, 

sondern auch Bedarf an neuen Spielgeräten und letztendlich auch an Gebäuden.  

Die Gemeinde Großrinderfeld in Form der Gemeinderäte und der Verwaltung befindet sich aktuell in einem Prozess 

der mittel- bis langfristigen Planung aller unserer Einrichtungen. Hier muss es uns gelingen, nicht nur die pädagogi-

schen Anforderungen, sondern auch die gewünschte Flexibilität der Eltern zu gewährleisten. 

Ich hoffe im Verlauf dieses Prozesses auf eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern, Bürger/innen, Träger, Erzie-

her/innen und Verwaltung, denn nur so können wir eine zukunftstaugliche Lösung entwickeln. 

 

 
Kath. KiTa St. Michael Großrinderfeld 
 

 

 

Baujahr: 1966, mehrfach erweitert 

Grundstücksgröße: 1947 m² 

Letzte umfassende Sanierungs- / Umbauarbeiten: 2009 

Gebäudeeigentümer:  
Kath. Kirchengemeinde Großrinderfeld 

Träger: Seelsorgeeinheit Großrinderfeld - Werbach 

 

Die Kindertagesstätte in Großrinderfeld besteht aus folgenden Gruppen lt. Betriebserlaubnis: 

 

1x Verlängerte Öffnungszeiten Gruppe  

1x Regelgruppe/Ganztags/Verlängerte Öffnungszeiten (Kleingruppe)  

1x Regelgruppe/Ganztagesgruppe (ohne Altersmischung)  

1,5 Krippengruppen (Verlängerte Öffnungszeiten)  
 

Betreuungszeiten:  
 

RG (Regelgruppe)   Mo – Do 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr  

                                                                       Fr 8.00 – 12.00 Uhr  

VÖ (verlängerte Öffnungszeiten) Mo – Fr 7.30 – 13.30 Uhr  

KR (Krippengruppe)   Mo – Fr 7.30 – 13.30 Uhr  

GT (Ganztagsgruppe)   Mo – Do 7.30 – 16.30 Uhr / Fr 7.30 – 13.30 Uhr 
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Kath. Kita St. Anna Gerchsheim 
 

 

Baujahr: 1988 

Grundstücksgröße: 2700 m² 

Letzte umfassende Sanierungs- / Umbauarbeiten: 2018 

Gebäudeeigentümer: Gemeinde Großrinderfeld 

Träger: Seelsorgeeinheit Großrinderfeld - Werbach 

 

Die Kindertagesstätte in Gerchsheim besteht aus folgenden Gruppen lt. Betriebserlaubnis: 

 

1x Verlängerte Öffnungszeiten Gruppe  

1x Ganztags/Verlängerte Öffnungszeiten Gruppe  

1x Altersgemischte Gruppe (Verlängerte Öffnungszeiten),  

1,5 x Krippengruppen (Verlängerte Öffnungszeiten) 
 

Betreuungszeiten: 
 

KR (Krippengruppe)   VÖ Mo – Fr 8.00 – 14.00 Uhr      

     oder VÖ Mo – Fr 7.15 – 14.00 Uhr     

     oder GT Mo – Do 7.15 – 15.30 Uhr / Fr 7.15 – 14.00 Uhr  

VÖ (verlängerte Öffnungszeiten) Mo – Fr 8.00 – 14.00 Uhr  

     oder Mo – Fr 7.15 – 14.00 Uhr  

GT (Ganztagsgruppe)   Mo – Do 7.15 – 16.15 Uhr / Fr 7.15 – 14.00 Uhr  

 
 

 

 

Kath. Kita St. Vitus Schönfeld  
 

 

 

Baujahr: 1913 

Grundstücksgröße: 980 m² 

Letzte umfassende Sanierungs- / Umbauarbeiten:  
ca. 1970 

Gebäudeeigentümer:  
Kath. Kirchengemeinde Großrinderfeld 

Träger: Seelsorgeeinheit Großrinderfeld - Werbach 

 

Die Kindertagesstätte in Schönfeld besteht aus folgender Gruppe lt. Betriebserlaubnis mit den Betreuungszeiten: 

 

1 Gruppe  
 

ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt 
VÖ (verlängerte Öffnungszeiten) Mo – Fr 7.30 – 14.30 Uhr 
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Kath. Kita St. Laurentius Ilmspan 
 

 

 

Baujahr: 1895 

Grundstücksgröße: 1013 m² 

Letzte umfassende Sanierungs- / Umbauarbeiten: 2006 

Gebäudeeigentümer: Kath. Kirchengemeinde Großrin-

derfeld  

Träger: Seelsorgeeinheit Großrinderfeld - Werbach 

 

Der Betrieb der Einrichtung ruht seit September 2019. 

 

Die Kindertagesstätte in Ilmspan besteht aus folgender Gruppe lt. Betriebserlaubnis mit den Betreuungszeiten: 

 

1 Gruppe  

 

ab 2 Jahren Montag bis Freitag: 07.45 Uhr bis 13.00 Uhr 

                            Mittwoch: 07.45 Uhr bis 13.30 Uhr 
 

von 3 Jahren bis zum Schuleintritt 
Montag bis Freitag: 07.45 Uhr bis 13.00 Uhr, Mittwoch: 07.45 Uhr bis 13.30 Uhr 

Dienstag- & Donnerstagnachmittag: 14.15 Uhr bis 16.15 Uhr 

 

Der Kindergarten Ilmspan hat eine altersgemischte Regelgruppe. 

 

 

 

Bedarfe und Entwicklung der Geburtenzahlen 
 

Pendlerkinder innerhalb der Gemeinde 
In der Kita St. Michael Großrinderfeld sind folgende Kinder aus anderen Ortsteilen: 

1x VÖ aus Gerchsheim und 3x VÖ aus Ilmspan. 

 

In den Kita St. Anna Gerchsheim sind folgende Kinder aus anderen Ortsteilen:  

1x Krippenkind aus Schönfeld, 1x Krippenkind aus Ilmspan, 1x GT aus Schönfeld, 1x GT Kind aus Großrinderfeld, 2x GT 

Kinder aus Ilmspan und 1 VÖ Kind aus Schönfeld. 

 

Pendlerkinder nach außen in andere Gemeinden und Städte 
Von Großrinderfeld geht 1 Kind nach Werbach, 1 Kind nach Tauberbischofsheim, 1 Kind nach Grünsfeld und 2 Kinder 

nach Würzburg  

 

Nach Großrinderfeld kommen 3 Kinder aus Oberbalbach und 1 Kind aus Grünsfeld. 

 

Des Weiteren erstattet die Gemeinde einen Zuschuss zu den Kindergartenbeiträgen für Kinder, die nach Bayern 

gehen. 2 Kinder nach Arnstein, 1 Kind nach Würzburg, 2 Kinder nach Kirchheim in Unterfranken. 
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Verfügbare Plätze 
 

Kindertagesstätten verfügbare Plätze 

VÖ   25 

RG/GT/VÖ (Kleingruppe)   12 

RG/GT Gruppe (ohne AM)   25 

Krippe (VÖ)     5 

Krippe    10 

Großrinderfeld gesamt   77 

1,5 Krippe   15 

AM (VÖ)   22 

VÖ   25 

GT (VÖ)   20 

Gerchsheim gesamt   82 

Schönfeld gesamt   22 

Ilmspan gesamt   25 

Gesamt 206 

 

 

Auslastung 
 

Die Gruppen sind nicht immer voll ausgelastet, somit hat die Gemeinde ggf. Plätze pro Gruppe frei. Der Bedarf wird 

grundsätzlich über die Anmeldungen der Eltern und die Geburtenstatistik festgestellt. 

 
Die Gemeindeverwaltung hat für den derzeit ruhenden Kindergarten in Ilmspan einen verbindlichen Anmeldeaufruf 

für die Eltern gestartet.  

 

Zum Start des Kindergartenjahres im September 2020 sind 3 Anmeldungen für Ilmspan eingegangen. 

 

 

Geburtenzahlen 
 

Ortsteil 2019 2018 2017 

Großrinderfeld 14 19 19 

Gerchsheim   8 16 10 

Ilmspan   5   4   1 

Schönfeld   6   6   4 

Summe 33 45 34 

 

 

 

Elternbefragung 
 

Beteiligung 
Durchführung der online Befragung 09.09. - 22.09.2019.  
Bis 22.09. waren 193 Bögen eingegangen  

Zusätzlich wurde die Befragung um 2 Wochen erweitert, bis 06.10. Letztendlich waren 232 Bögen eingegangen. 

 

399 Seriennummern zur Erstellung der Bögen wurden versandt und somit 232 Seriennummern verwendet 

Damit haben 58 % der Familien mit Kindern bis Ende Grundschulalter die Möglichkeit der Befragung wahrgenom-

men. 
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Ortsteil versendet teilgenommen Keine Teilnahme Keine Teilnahme 

Großrinderfeld 178 Stück 119 Stück 59 Stück 33 % 

Gerchsheim 140 Stück   67 Stück 73 Stück 52 % 

Ilmspan   26 Stück   14 Stück 12 Stück 46 % 

Schönfeld   50 Stück   32 Stück 18 Stück 36 % 

 

Kurzzusammenfassung der Elternbefragung 
 

An einem Ort bis zur Einschulung betreut zu werden, ist Wunsch. Reine Angebote Krippe, KiTa, Schulkindbetreuung 

werden bevorzugt. Das heute schon flexible Betreuungsangebot soll aus Ansicht der Eltern noch flexibler werden 
(tageweise Buchungen, Veränderung des Buchungsumfangs je Tag). Die tägliche Ausweitung der Betreuungszeiten 

auf 7, 8 bzw. 9 Stunden wird gewünscht. Betreuungszeiten außerhalb des derzeitigen Betreuungsangebots fokussie-

ren sich auf eine Früh- bzw. Spätbetreuung; wenige Eltern wünschen eine berufsbedingte Betreuung auch an 

Sonn/Feiertagen. 

Der überwiegende Teil der Eltern kommt mit den 26 Schließtagen/Jahr zurecht; 25 Familien formulieren Hand-

lungsbedarfe und wünschen 20 Schließtage/Jahr. 

Eltern aus Ilmspan und Schönfeld können sich im Grundsatz einen zweigruppigen Neubau vorstellen; zur Inan-

spruchnahme, wenn er nicht im eigenen Ortsteil liegt, sind die Aussagen nicht abschließend.  

Ein begleiteter Busshuttle zwischen Ilmspan und Schönfeld wird gleichermaßen positiv wie kritisch gesehen. 

 
Der Ausbau der Ferienbetreuung an der Schule zumindest Ostern und ggf. Pfingsten wird gewünscht. 

 

 

Finanzierung der Kindertagesstätten 
 

Die Finanzierung der Kindertagesstätten wird im Rahmen der Betriebskostenverträge mit der kath. Kirchengemeinde 

geregelt. Hier trägt die Kommune einen Großteil des Defizits. Einen Teil der Kosten wird mit den Elternbeiträgen 

gedeckt. 

 

Der Anteil der Gemeinde Großrinderfeld an der Finanzierung der Kindertagesstätten beträgt jährlich rund 1,3 Mio. 
Euro.  

 

 

Begriffserklärungen: 
 

Betriebserlaubnis Kindertagesstätte 
Die Betriebserlaubnis wird in Form eines Bescheides (Verwaltungsakt) erteilt, in welchem die Art der Angebotsform, 

die Zahl und das Alter der zu betreuenden Kinder, das notwendige Personal festgelegt und beschrieben sind. Die 

Betriebserlaubnis gibt unter anderem auch vor, dass alle gesetzlichen Vorgaben und Regelungen, insbesondere des 
Gesundheitsamtes und des Baurechtsamtes erfüllt werden. 

 

Grundsätzlich muss bei Änderungen der Betreuungsform eine neue Betriebserlaubnis beantragt werden.  

 

 

Träger 
Der Träger der vier Kindertagesstätten in den vier Ortsteilen ist die Seelsorgeeinheit Großrinderfeld - Werbach  

 

KVJS- Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 

Kindertagesstätte, Krippe oder Schülerhort, jede Kindertageseinrichtung braucht eine Betriebserlaubnis. Dies stellt 
sicher, dass in allen Einrichtungen eine Mindestqualität an personellen und räumlichen Standards gegeben ist. Diese 

stellt der KVJS jeweils nach den Anforderungen und dem Stand der Technik aus. 

Das KVJS-Landesjugendamt fördert die Tagesbetreuung und Erziehung in der Familie durch modellhafte Vorhaben, 

durch fachliche Begleitung, Broschüren, Arbeitshilfen und durch Fortbildungsveranstaltungen. 
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Gesetzesgrundlage für die Kita-Plätze in den Kommunen 
 

 

§ 3 KitaG Aufgaben der Gemeinden und Beteiligung der Träger der freien Jugendhilfe 

(1) Die Gemeinden werden zur Durchführung von Aufgaben der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in 

Kindertagespflege herangezogen. Sie haben darauf hinzuwirken, dass für alle Kinder vom vollendeten dritten Lebens-

jahr bis zum Schuleintritt ein Kindergartenplatz oder ein Platz in einer Tageseinrichtung mit altersgemischten Grup-

pen zur Verfügung steht. Ferner haben sie darauf hinzuwirken, dass für diese Altersgruppe ein bedarfsgerechtes An-

gebot an Ganztagsplätzen oder ergänzend Förderung in Kindertagespflege zur Verfügung steht. Dies gilt unbeschadet 

der Verpflichtung des örtlichen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe. § 4 SGB VIII bleibt unberührt. 
 

Nach diesem Gesetz ist die Gemeinde verpflichtet, dass Sie die Plätze für die Kinderbetreuung in der Gesamtgemein-

de zur Verfügung stellen. 

 

 

Beispiele aus den Nachbarkommunen 
 

Grünsfeld 
 

Für die Stadt Grünsfeld mit den Ortsteilen Grünsfeld-Hausen, Krensheim, Kützbrunn,  
Paimar und Zimmern befindet sich je eine Kindertagesstätte in Zimmern und eine in Grünsfeld.  

 

Werbach 
 

Die Gemeinde Werbach mit den Ortsteilen Brunntal, Werbachhausen, Gamburg, Niklashausen und Wenkheim haben 

in Werbach, Niklashausen und Wenkheim eine Kindertagesstätte. 

 

Diese Information erfolgte in Zusammenarbeit mit der Verrechnungsstelle Tauberbischofsheim. 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
 

Anmeldung Ferienbetreuung  
 

Grundschulkinder 2020 in Großrinderfeld 
Sommerferien 2020 vom 30.07.- 14.08.2020 
 

(Betreuungsraum, Grundschule Großrinder-
feld) 

Wie auch in den letzten Jahren soll im Jahr 2020 

wieder eine Ferienbetreuung für Grundschulkinder 

unserer Gemeinde stattfinden. Betreut werden 

Kinder, die im Sommer 2020 eingeschult werden bis 

einschließlich Kinder, die die Grundschule nach der 

4. Klasse verlassen. Die Kinder frühstücken mitei-

nander und essen auch gemeinsam Mittag. 
 

Voraussetzung für die Umsetzung der Ferienbe-
treuung: Mindestteilnehmerzahl: 10 Kinder pro 
Woche 
Höchstteilnehmerzahl: 20 Kinder pro Woche 
Uhrzeit: montags bis freitags von 7:30 - 14:00 Uhr 

Kosten: 70,- € pro Woche je Kind 

In Ausnahmefällen 15,- € pro Tag nach rechtzeitiger 

Anmeldung bei freien Plätzen (spätestens eine Wo-

che vorher).  

Geschwisterkinder zahlen 50,- € pro Woche oder 

12,- € pro Tag. 
 

Die Anmeldeunterlagen wurden den Vorschülern 
und Grundschülern ausgeteilt. Weiterhin können 
diese von der Homepage der Gemeinde Großrin-
derfeld unter www.grossrinderfeld.de unter der 
Rubrik Rathaus aktuell heruntergeladen werden. 
 

Verbindliche Anmeldungen werden vom 
04.03.2020-30.04.2020 unter www.grossrinder 
feld.feripro.de entgegen genommen. Die Gemein-
de sendet Ihnen eine Rechnung zu, welche Sie 
dann überweisen müssen. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Busch, Tel.: 09349/92 
01 17, E-Mail: vanessa.busch@grossrinderfeld.de 
gerne zur Verfügung. 
 

Hinweis:  
Dieses Angebot kann coronabedingten Einschrän-
kungen unterliegen, was derzeit nicht absehbar ist. 
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Erschließung Baugebiet „Knauer II“  
in Gerchsheim 

 

Mit den Baumaßnahmen Erschließung Baugebiet 

„Knauer II“ in Gerchsheim wird am 11.05.2020 be-

gonnen. Die Bauzeit erstreckt sich bis November 

2020. Das Baugebiet schließt an die beide Wohn-

straßen Winterwiesen an.   

Die ausführende Baufirma wird sich bemühen die 

Beeinträchtigungen der Angrenzer auf das unum-

gängliche Maß zu beschränken. 
Wir bitten um Beachtung!!!  

 
Spendenergebnis der Kriegsgräbersammlung 

 

Wie der Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge 

e.V.  mitteilte, konnten aufgrund des Spendenauf-

rufs im November letzten Jahres 1.725 € an Spen-

den und Geldeingänge verzeichnet werden. Mit 

dem gespendeten Betrag können 172 Kriegsgräber 

ein ganzes Jahr gepflegt werden. Der Volksbund 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. und die Ge-

meinde danken Allen, die durch ihre Spende zum 
hervorragenden Ergebnis beigetragen haben. Wei-

tere Spenden sind jederzeit auf das Spendenkonto 

des Bezirksverbandes Nordwürttemberg des Volks-

bundes möglich, BW Bank, IBAN: DE 30 6005 0101 

0002 6266 64, BIC: SOLADEST600. 

 
Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis 

Abfuhr von Altpapier und vom  
gelben Wertstoffsack 

 

Die Abfuhr von Altpapier und vom gelben Wert-

stoffsack findet am Montag, 04. Mai in Hof Baiertal 

und am Dienstag, 05. Mai in Großrinderfeld, 

Gerchsheim, Ilmspan und Schönfeld statt. 

 
Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis 

Kühlgerätesammlung 
 

Nach vorheriger Termin-Absprache im Rathaus 

Großrinderfeld (Bauamt, Telefon 09349/920113) 

können am Bauhof Kühlgeräte abgegeben werden. 

 

Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis 

Termine der Schadstoffsammlung im Mai 
 

Umweltmobil sammelt Problemabfälle ein – Son-
deraktion des AWMT 
Die nächsten Termine sind am Mittwoch, 06. Mai, 

von 8 bis 9 Uhr in Schweigern auf dem Park- und 

Lagerplatz der Industriegleisanlage und von 9:45 bis 

11.45 Uhr beim Sportheim des VfB in Boxberg. 

Des Weiteren findet die Sammlung am Samstag, 16. 

Mai, von 9 bis 12 Uhr auf der Kreismülldeponie in 

Wertheim-Dörlesberg statt. 

Nähere Informationen gibt es im Abfallkalender, bei 

der Abfallberatungshotline unter der Telefonnum-

mer 09341/82-4002 sowie im Internet unter 

www.main-tauber-kreis.de/abfallwirtschaft.  
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                            112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst               116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 

116117 (Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik 
Wertheim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 

7, 97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 

7, 97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden 

Sie sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereini-

gung Baden-Württemberg: http://www.kzvbw.de/ 

oder über Tel.: 0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

01.05.20 Stern-Apotheke, Tauberbischofsheim  

02.05.20 Taubertal-Apotheke Lauda, Lauda- 

                Königshofen 
03.05.20 St. Martin-Apotheke Königheim,  

                Königheim 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-

theken ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de 

abrufbar. 
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EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 

Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 

Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Bus-

verbindungen der VGMT können unter folgender       

E-Mail weitergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          

Tel.: 09343-5899491, Handy: 01784663454 

www.frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 

 

 

 

Jubilare 

 
Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!    

 

 

 
 

 
Gerchsheim 
am 06.05. Siemoneit Brigitte zum 75. Geburtstag 

 

Schönfeld 
am 03.05. Nahm Richard zum 80. Geburtstag 

am 03.05. Scheuermann Oskar zum 71. Geburtstag 

 
 

 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

#WirVersusVirus 
 

Am Freitag, 01. Mai 2020 findet die nächste Live-

Übertragung eines Gottesdienstes statt. Die Eröff-

nung der Maiandacht findet um 19 Uhr in der Kirche 

in Ilmspan statt, die Übertragung startet um 18.30 

Uhr. Bei Fragen sind folgende Digitalhelfer an-

sprechbar: 

• Tina Häusler, 09349/9289783  

 christina.haeusler@web.de 

• Steffen Walther, 0171/6370336 

• Peter Reinhart, 09349-9299350  

• Rainer Gerhards, 09349/929853,  

 rgerhards@adiscon.com (bis ca. 19.30 Uhr) 

Wir suchen noch weitere Mitstreiter, sprecht uns 

einfach mal an! Wer Lust hat mitzumachen meldet 

sich bitte bei Rainer Gerhards und Tina Häusler, wir 
schicken die Einwahldaten dann direkt zu. 

 

 

 

  Kinderförderverein Großrinderfeld e.V.  
 
 

 
 
Liebe Kinder,  

leider sind alle Spielplätze im Moment noch ge-

schlossen.  

Das ist zwar schade, aber notwendig, damit wir uns 

nicht alle auf einmal gleichzeitig mit Corona anste-

cken. Daher habt bitte Geduld und bleibt zu Hause.  

Wenn ihr aber wieder auf den Spielplatz dürft, dann 

erwartet euch ein schönes neues Sonnensegel auf 

dem Spielplatz „alte Hohle“.  

Wir konnten dieses große Sonnensegel durch viele 
Spenden finanzieren. Wir sagen hier nochmals ein 

herzliches Dankeschön, an ALLE, die uns immer 
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unterstützen. Egal in welcher Weise. Nur durch so 

viel Bereitschaft, schaffen wir es auch in diesen 

schweren Zeiten zusammen zu halten und viel für 

unsere Kinder zu leisten.  

Unser besonderer Dank gilt aber noch der Firma 

Endres Sonnenschutztechnik, die uns mit Ihrer Er-

fahrung bei diesem Projekt sehr geholfen hat.  

Schaut doch auch mal wieder auf unserer Homepa-

ge vorbei.  

www.kinderfoerderverein-grf.de  
Da gibt es viel für euch zu entdecken. Viel Spaß und 

bleibt gesund. 

Euer Kinderförderverein Großrinderfeld e.V. 

 

G e r c h s h e i m  
 

Fußwallfahrt zum Hl. Blut, Walldürn 
 

Die Wallfahrt zum Blutwunder in Walldürn fällt - 

wie erwartet - dieses Jahr leider wegen der Corona-
Pandemie aus. Wir alle bedauern dies sehr, jedoch 

hat die Gesundheit oberste Priorität. 

Bleibt alle gesund oder werdet gesund und bis wir 

uns wiedersehen halte Gott euch fest in seiner 

Hand. 

P.S.: Wer ein Quartier bereits reserviert hat, bitte 

absagen. 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 

bzw. www.kath-grossrinderfeld.de 

 

Übertragung der Eröffnung der Maiandachten 
am Freitag, den 01. Mai um 19.00 Uhr 

 

Im Monat Mai feiern wir traditionell die Maiandach-

ten zu Ehren der Muttergottes. In unseren Kirchen, 

Kapellen und in den Häusern werden die Maialtäre 

mit Blumen geschmückt. Besonders die schönen 

alten Marienlieder gehen uns tief ins Herz und wer-

den von uns gern gesungen. Das Gebet auf die Für-

sprache der Muttergottes ist aktuell ein großes An-

liegen unseres Papstes Franziskus. Er hat sich in 

einem Brief am 25. April an die Gläubigen weltweit 
gewandt und jetzt im Mai das Volk Gottes dazu 

aufgerufen, ganz besonders seine Liebe und Vereh-

rung für die Jungfrau Maria in gemeinsamem Gebet 

zum Ausdruck zu bringen. In dem Brief des Heiligen 

Vaters heißt es: „In dieser dramatischen Situation 

voll von Leiden und Ängsten, welche die ganze Welt 

bedrücken, wenden wir uns an dich, o Mutter Gottes 

und unsere Mutter, und suchen Zuflucht unter dei-

nem Schutz und Schirm.“ Da in der Corona-Krise die 

öffentlichen Gottesdienste nach wie vor nicht ge-

stattet sind, wollen wir Sie zum gemeinsamen Ge-

bet im Rahmen einer Maiandacht über die Sozialen 

Medien herzlich einladen. 

Dank dem Digitalhelfer-Kreis der Großgemeinde 

Großrinderfeld wird die Eröffnung der Maiandach-

ten am Freitag, 01. Mai um 19.00 Uhr über Live-
Streaming übertragen werden. Sie können mit dem 

Gotteslob die Andacht vor dem Bildschirm mitbe-

ten. Aus technischen und akustischen Gründen wird 
die Übertragung nicht, wie bereits im letzten Pfarr-

brief geplant, aus der Kirche in Gerchsheim, son-

dern aus der Kirche St. Laurentius in Ilmspan über-

tragen werden. Die Kirche in Ilmspan ist kleiner und 

für diesen Zweck besser geeignet. Sie finden uns am 

Freitag, den 01. Mai ab 18.30 Uhr auf Youtube un-

ter: https://youtu.be/YhVx4ilJ3cA 

Zur Sicherheit besuchen Sie die Homepage der Seel-

sorgeeinheit: https://www.kath-grossrinderfeld.de/ 

als auch das Coronavirus-Informationssystem der 
politischen Gemeinde Großrinderfeld unter 

https://coronavirus.grossrinderfeld.com/.  

Auf den Seiten unter https://www.kath-

grossrinderfeld.de/ finden Sie auch Kontakte, an die 

Sie sich bei Problemen wenden können. Wir freuen 

uns auf das gemeinsame Gebet mit Ihnen! 

 

Verschiedenes 
 

Veranstaltungen Männerwerk im Mai  
sind abgesagt 

 

Leider muss der Abend der Besinnung am 04. Mai in 

Königshofen aus gegebenem Anlass abgesagt wer-

den, ebenso die diesjährige Männerwallfahrt am 

Sonntag, 17.05. nach Weingarten (Baden) mit 
Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz. 

 

 

 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

Meisterprämie startet  
 

Ab 01. Mai können Anträge bei der Kammer ge-
stellt werden 
Erfolgreiche Absolventen von Meisterkursen im 

Handwerk können ab 01. Mai 2020 eine Prämie der 

baden-württembergischen Landesregierung bean-

tragen. Das Land stellt dafür im Staatshaushaltsplan 

2020/2021 jährliche Mittel in Höhe von 5,5 Millio-
nen Euro bereit. 

Wer bekommt die Prämie? 
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� Die Meisterprämie in Höhe von 1.500 Euro 

erhält jeder Handwerker, der eine Meisteraus-

bildung in Baden-Württemberg erfolgreich ab-

schließt. 

� Wer die Meisterprüfung außerhalb Baden-

Württembergs ablegt, aber im Land wohnt o-

der arbeitet, kann die Meisterprämie ebenfalls 

beantragen. 

� Die Prämie wird rückwirkend für alle Meister-

abschlüsse ab dem 01. Januar 2020 gewährt. 
Antragsberechtigte werden von der Hand-

werkskammer darüber zeitnah informiert. 

� Die Beantragung der Meisterprämie ist ab dem 

01. Mai 2020 möglich. Das entsprechende 

Formular gibt es ab diesem Zeitpunkt auf der 

Webseite der Handwerkskammer unter 

www.hwk-heilbronn.de/meisterpraemie. 

Weitere Informationen: Monika Dietrich, Hand-

werkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-

160, E-Mail: Monika.Dietrich@hwk-heilbronn.de 
oder unter www.hwk-

heilbronn.de/meisterpraemie.  

 

Familienanzeigen  
 

 

Wir waren tief berührt und überwältigt von der  
großen Wertschätzung und Anteilnahme  

beim Tod von meinem Mann, meinem Papa 

 

Frank Wolf 
 

Herzlichen Dank 
 

• für alle Worte des Trostes gesprochen  

 oder geschrieben 

• für Geldspenden  

• für alle Zeichen der Freundschaft und  

 des Mitgefühls 

• ganz besonderen Dank dem AIMAcare  

 Pflegedienst für den fachlichen sowie der    

 herzlichen Betreuung in der schweren      

 Zeit 

• Herrn Pfarrer Dr. Damian Samulski für 

die sehr schöne emotionale Trauerrede  

 

Andrea mit Lukas 
 

 
 
 

Lieber Hans... 

bester Papa & bester Opa 
 

Das Oberhaus wünscht Dir von Herzen 

alles Liebe zu Deinem Geburtstag. 

Bleib bitte gesund! 

 

 

 

Firmenanzeigen 
 
 

 

Nächster TÜV – Termin für sämtliche Fahrzeuge 
am Donnerstag, 07.05.2020 ab 13.00 Uhr und 
am Donnerstag, 14.05.2020 ab 13.00 Uhr 
Reiner Schäfer,  KFZ-Meisterbetrieb 
Landmaschinen-Schlosserei 
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261 

 

 

 

 
VS Service GmbH & Co. KG ist ein Tochterunternehmen der VS 
Vereinigte Spezialmöbelfabriken GmbH & Co. KG mit Sitz in Tau-
berbischofsheim. Wir betreiben technisches und infrastrukturelles 
Gebäudemanagement, sowie Instandhaltung und Wartung von 
Energieanlagen und Flurförderfahrzeugen. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort zuverlässige 
Reinigungskräfte (m/w/d) im Rahmen einer geringfügigen Beschäf-

tigung für unseren Standort Tauberbischofsheim. 
 

Interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen per E-Mail an: bewerbung@vsservice.de 
oder schriftlich an: VS Service GmbH Co. KG, Fr. Dreßler, Am Fron-

brunnen 5, 97941 Tauberbischofsheim. 
 

Für nähere Auskünfte stehen wir Ihnen unter 09341/88-255 gerne 

zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Freitag, 01. Mai  
von 12 bis 17 Uhr geöffnet 

Zum Mitnehmen  

hausgebackenen Kuchen 
Eis und Pikantes  

 

Vorbestellung für Muttertag möglich 

Tel.: 0176 43885839 

 

 
 

Balkonblumenverkauf 
Ab Montag, den 04.05.20 

verschiedene Sorten 
in reicher Auswahl 

 

Blumen Pavillon 

Knorsch 
Großrinderfeld, Hauptstr. 9 

Tel. 09349/929522 

 
 

Liebe Kunden, 

Aufgrund der vorgeschriebenen Hygienemaß-

nahmen ist es für Ihren nächsten Friseurbesuch 

zwingend erforderlich vorher telefonisch einen 

Termin zu vereinbaren. Kunden ohne Termin 

können leider nicht berücksichtigt werden. Die 

Telefonsprechzeiten entnehmen Sie bitte unse-

rem Anrufbeantworter. 

 

Ein Mund-Nase-Schutz ist auch bei uns Pflicht. 

Auch für Kinder. Sie haben die Möglichkeit die-

sen bei uns käuflich zu erwerben. 

 

Wir können in der nächsten Zeit keine Trocken-

haarschnitte anbieten. Es ist zwingend vorge-

schrieben die Haare bei uns im Salon zu wa-

schen. Auch bei Kindern. 

 

Dienstleistungen im Gesicht, wie z.B. Augen-

brauenzupfen, Wimpernfärben oder Bart-

schneiden sind uns leider untersagt. 

 

Durch die Anforderungen des Hygiene- und 

Arbeitsschutzes ist eine Preisanpassung unum-

gänglich. 

 

Wir sind um einen reibungslosen Ablauf sehr 

bemüht. Sollte es dennoch zu Unannehmlich-

keiten kommen bitten wir dies zu entschuldi-

gen und hoffen auf Ihr Verständnis. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

Nicole – Dein Friseur 
Wittighausen, 09347/9299650 
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Gans im Trend 
 

Schluss mit ``Corona Style``!!! 
 

Ab Montag den, 04.05.2020 sind wir endlich wieder für Euch da. 
 

- Unsere Telefonzeiten zur Terminvergabe sind vom 04.05.2020 Montag bis Freitag täglich 
 

Von:   8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
 

Und: 16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
 

!!!Einmalig Zusatzzeiten: 
 

Samstag, den 02.05.2020 
 

Von: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr! 
 

Wir sind sehr bemüht für Alle unsere Kunden einen schnellstmöglichen Termin zu vergeben! 
 

Trotz genauer Planung kann es durch den Gesetzgeber immer wieder zu Änderungen kommen, deshalb bitten wir Euch um Ver-

ständnis, dass es evtl. zu Wartezeiten  bei der Terminvergabe oder auch zu Terminverschiebungen kommen kann. 
 

Ihr könnt  jedoch sicher sein, dass unser Team alles Mögliche dafür tun wird, um dies zu vermeiden. 
 

Des Weiteren sitzen wir im Moment an einem Konzept für ein Modell des ``Mobilen Hausbesuches``. 
 

Wegen des ersten großen Ansturmes bieten wir derzeit flexible Öffnungszeiten an. 
 

Hier sind unsere Hygienemaßnahmen für Euren nächsten Termin bei uns: 
 

- Mundschutz: 
 

Der Aufenthalt im Salon ist NUR mit Mundschutz möglich. Sollten Sie keinen haben, können Sie einen bei uns käuflich erwerben. 
 

- Handdesinfektion: 
 

Desinfektionsmittel steht bereit. Sie werden beim Betreten unseres Salons mit Desinfektionsmittel versorgt. 
 

- Abstand halten: 
 

Bitte denken Sie an den Sicherheitsabstand von 1,5 Meter. 
 

- Kinder: 
 

Auch bei Kindern müssen die Hygienemaßnahmen eingehalten werden. Ist dies aufgrund des Alters nicht möglich oder bleibt Ihr 

Kind nicht alleine sitzen, so dürfen wir keine Dienstleistung anbieten. 
 

- Keine Trockenhaarschnitte: 
 

Der Gesetzgeber schreibt vor, dass nur im Salon gewaschene Haare geschnitten werden dürfen. 
 

- Maximale Anzahl an Kunden: 
 

Es dürfen sich Maximal 2 Kunden im Salon gleichzeitig befinden. Deshalb bitten wir Sie, vor dem Geschäft zu warten und nur 

nach Aufforderung den Salon zu betreten. 
 

- Kommen Sie bitte alleine und ohne Begleitperson!!! 
 

Wir freuen uns auf Euch und hoffen auf Euer Verständnis. 

 

Euer Gans im Trend Team    
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Gergsa`mr Goscha ! 
( Gschichdli & Gedichdli in Mundard ) 
 

Als „Unglüggsdaach“ gild d`r erschde Abril, 

aldi Üw`rlieferunga schreiwa davoa. 

Mechd denn d`r Monad wergli, was`r will? 

A baar Anegdoda laasd ihr jetz doa! 
 

Om erschda Abril, doa söll m`r nid hei`r, 

nid nei`n Wald fahr un uff`n Agg`r nix schaff - 

lieaw`r dahäm blei un a glää bissla fei`r, 

des is a schönn`r – un a jed`r dod`s raff! 
 

„Unglüggskinn`r“ sen diea, wu im Abril gebora sen, 

sou säichd d`r Volksmund – was des aw`r söll - 

un im Böhmerwald dod`s dard jed`r kenn, 

brengd d`r Abril di aldi Weiw`r nei d`r Höll! 
 

Om 14. Abril is d`r Kuckuck zurügg  

un dazu di Nachdigall 

hoad doa ään`r Gald im Baüd`l, dann hoad`r Glügg, 

un es ganze Joahr w`rd des nämmi all! 
 

Om 23. Abril is d`r Georgs – Daach 

hoffendli geid`s doa kä G`widd`r. 

Ich hab`s g`laasa un do`s aüch saach: 

`S ganz Joahr bleid`s kühl – un des imm`r widd`r. 
Aw`r is om Georgs – Daach `s Koora sou hoch, 

daß sich di „Gragga“ doa drin v`rschdeggla  

geid`s a guadi Ahra – gar kä Froach - 

g`sich`rd id`s „Broad“ un a es „Weggla“! 
 

Lothar Amon , Gerchsheim 
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